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Teilnehmerregistrierung
Die Registrierung ist online unter  
www.nuernberger-herztage.de
oder vor Ort am Tagungscounter möglich (sofern noch  
Kapazitäten vorhanden sind).
Alternativ zur online-Registrierung steht ein  
Anmeldeformular zum Download bereit.
Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl auf  
600 Teilnehmer begrenzt ist.

Tagungsbüro
Anne Stötzner, Tel. 0211-542518-0, mobil 0173-7260485
Öffnungszeiten Tagungscounter vor Ort
Freitag, 	 12. 01. 2018  	 12:00 – 19:00 Uhr
Samstag, 	 13. 01. 2018  	 07:30 – 16:00 Uhr

Zertifizierung
Die Veranstaltung wird zur Zertifizierung durch die  
Bayerische Landesärztekammer und die Deutsche Gesell-
schaft für Kardiologie angemeldet. 

	 	 V.  Herzinsuffizienz
	 	 Vorsitz: 	 Prof. Dr. med. S. Frantz, Würzburg
			   Prof. Dr. med. H.-P. Schultheiss, Berlin

	 11:30	� HEFpEF und Lebensstil – Wie hängt das zusammen?
		  Prof. Dr. med. S. Frantz, Würzburg

	 11:55	� Bedeutung von Biomarkern für die Prävention, die 
Einschätzung und das Management von Patienten 
mit Herzinsuffizienz

		  Dr. med. J. Schwab, Nürnberg

	 12:20	� Linksventrikuläre Herzunterstützungs- 
systeme – Eigene Erfahrungen an einem großen 
Patientenkollektiv

		  Prof. Dr. med. M. Beyer, Augsburg

	 12:45	 �Primärprophylaktische ICD Implantation  
bei Patienten mit DCM – Ändert das DANISH Trial 
unser Vorgehen?

		  Prof. Dr. med. B.-D. Gonska, Karlsruhe

	 13:10	 Zusammenfassung	
		  Prof. Dr. med. M. Pauschinger, Nürnberg

	 13:30	 Abschlusssymposium 
	 	 �Antikoagulation mit NOAKs: Klinischer Alltag 

und spezielle Risiko-Patienten 
	 	 Bristol-Myers Squibb GmbH und  
		  Pfizer Pharma GmbH

	  	 �Aktuelle Versorgungssituation von Patienten  
mit NOAKs

		  Prof. Dr. med. H. Darius, Berlin

	  	 ��Patienten mit einer eingeschränkten  
Nierenfunktion: (N)OAKs – Benefit vs. Risiko   

		  Prof. Dr. med. M. Ketteler, Coburg

	  	 �Diskussion

	 14:30	 Mittagsimbiss in der Industrieausstellung

	 15:30	 Ende der Veranstaltung

	 08:00	 Frühstückssymposium
	 	 Herzinsuffizienz: 	
	 	 Zwei Perspektiven – ein Dialog
		  Vifor Pharma GmbH

	  	 �Chronische Herzinsuffizienz – Eisenmangel  
leitliniengerecht therapieren

		  PD Dr. med. I. Kindermann, Homburg

	  	 �Neue Therapieoptionen zur Behandlung der Hyper
kaliämie bei Patienten mit kardio-renalem Syndrom

		  PD Dr. med. S. Seiler-Mußler, Homburg

	  	 �Diskussion

	 	 IV.  Koronare Herzerkrankung
		  Vorsitz:	 Prof. Dr. med. S. Achenbach, Erlangen 
			   Prof. Dr. med. R. Schwinger, Weiden

	 09:00	 �Update Thrombozytenaggregationshemmung  
bei KHK

		  Prof. Dr. med. H. Ince, Rostock / Berlin

	 09:25	� ESC STEMI Leitlinie – Müssen wir was  
anders machen?

		  Prof. Dr. med. R. Schwinger, Weiden

	 09:50	� Stabile KHK bzw. akutes Koronarsyndrom – Welchen 
Nutzen hat die fraktionierte Flussreserve (FFR)?

		  Prof. Dr. med. S. Achenbach, Erlangen

	 10:15	� Chronischer Gefäßverschluss – Was ist möglich  
und was ist sinnvoll?

		  Dr. med. F. Ademaj / Dr. med. D. Eckner, Nürnberg

	 10:40	� Pause mit Imbiss
		  und Besuch der Industrieausstellung

	 Samstag, 13. 01. 2018	 Samstag, 13. 01. 2018

12. – 13. Januar
2018

zertifiziert
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DMP KHK anerkannt

	 Freitag, 12. 01. 2018 	 Freitag, 12. 01. 2018 Sponsoringpartner:

	 12:00	 Beginn der Registrierung und  
		  Eröffnung der Industrieausstellung

	 13:00	 Eröffnungssymposium 
	 	 �Diabetes und Herz 
		  Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

	  	 �Diabetes Therapie – Welche Rolle spielt  
der Kardiologe?

		  Dr. med. K. Schütt, Aachen

	  	 �Diabetestherapie bei Herzinsuffizienz –  
Eine neue therapeutische Option 

		  Prof. Dr. med. L. Maier, Regensburg

	  	 �Diskussion
	 	 �
	 14:00	 Begrüßung 
		  Prof. Dr. med. M. Pauschinger  
		  Ärztliche Leitung der Med. Klinik 8,  
		  Klinikum Nürnberg

	  	 Grußworte 
		  Dr. U. Maly 
		  Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg

		  Prof. Dr. Dr. med. G. Niklewski 
		  Ärztlicher Direktor Klinikum Nürnberg

		  Prof. Dr. med. W. Söllner 
		  Vize-Rektor der Paracelsus Medizinischen 
		  Privatuniversität, Nürnberg

	 	 I.  Rhythmologie
		  Vorsitz: 	 Prof. Dr. med. D.-I. Shin, Krefeld
			   Prof. Dr. med. M. Pauschinger, Nürnberg

	 14:30	 �Risikostratifizierung des plötzlichen Herztodes –  
Hilft das MRT weiter?

		  Prof. Dr. med. H. Mahrholdt, Stuttgart

	 14:55	� Therapie des Vorhoffflimmerns –  
Welche Bedeutung haben Begleiterkrankungen?

		  Prof. Dr. med. D.-I. Shin, Krefeld

	 15:20	� Ablationsstrategien bei persistierendem  
Vorhofflimmern 

		  Dr. med. K. Göhl, Nürnberg

	 15:45	� Herzinsuffizienz und Vorhofflimmern –  
Wann ist die PVI indiziert?

		  Prof. Dr. med.J. Brachmann, Coburg

	 16:10	 Pause mit Imbiss und Besuch  
		  der Industrieausstellung

	 	 II.  Valvuläre Erkrankungen
		  Vorsitz:	 Prof. Dr. med. T. Fischlein, Nürnberg 
			   Prof. Dr. med. W. von Scheidt, Augsburg

	 16:40	 �ESC Leitlinie valvuläre Herzerkrankung 2017 –  
Was gibt es Neues in der Therapie der Aortenklappen-
stenose?

		  Prof. Dr. med. T. Fischlein, Nürnberg

	 17:05	 �Reichen die klassischen Scores aus für  
die Entscheidung TAVI versus operativem  
Aortenklappenersatz (AKE)?

		  Prof. Dr. med. W. von Scheidt, Augsburg

	 17:30	 �Therapie der Mitralinsuffizienz – Quo vadis 2018?
		  Dr. med. J. Jessl, Nürnberg

	 	 III.  Bing Lecture
	 17:55	 Einführung Bing Lecture
		  Prof. Dr. med. M. Pauschinger, Nürnberg

	 18:00	 14. Bing Lecture 
		�  Alkohol und Herz
		  Prof. Dr. med. P. Wünsch, Nürnberg

	 ab 18:40	 Get Together in der Industrieausstellung

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

zu den 10. Nürnberger Herztagen, die am 12. und 13. Januar 2018 statt
finden, laden wir Sie sehr herzlich ein. Es werden wieder vier Themen-
schwerpunkte vorgestellt. 

Im Bereich der Rhythmologie ist weiterhin die Therapie von Patienten 
mit Vorhofflimmern ein großer Schwerpunkt. Darüber hinaus wird in 
diesem Jahr auch diskutiert, welche Bedeutung die kardiale Kernspin-
tomographie für die Risikostratifizierung von Patienten mit Herzrhyth-
musstörung hat. 

Im Bereich der strukturellen Herzerkrankung werden die neuen Leitlinien 
der Europäischen Gesellschaft für Kardiologie zur Therapie der Aor-
tenstenose vorgestellt. Darüber hinaus werden auch noch zusätzliche 
Aspekte diskutiert, die für die Indikation eines transkutanen Aortenklap-
penersatzes wichtig sind. Auch neue Therapieentwicklungen im Bereich 
der interventionellen Versorgung von Patienten mit Mitralinsuffizienz 
werden in diesem Programmteil vorgestellt. 

Im Bereich der koronaren Herzerkrankung sind zum einen die neuen 
europäischen Leitlinien zur Therapie des ST-Hebungsinfarktes relevant 
und werden dementsprechend besprochen. Auch die Bedeutung der 
fraktionierten Flussreserve wird aufgrund der Relevanz dieser Methode 
differenziert dargestellt. Im Bereich der interventionellen Therapie der 
koronaren Herzerkrankung sind die technischen Fortschritte zur Thera-
pie von chronischen Gefäßverschlüssen sehr weit fortgeschritten. Aus 
diesem Grund wird auch das Thema der chronischen Gefäßverschlüs-
se intensiv besprochen. Welche Rolle Biomarker für die Prävention, die 
Einschätzung und das Management von Patienten mit Herzinsuffi-
zienz eine Bedeutung haben, wird sehr kontrovers bewertet. Daher 
werden auch diesbezüglich aktuelle Daten vorgestellt. Auch das The-
rapieverfahren der linksventrikulären Unterstützungssysteme (LVAD), 
als Therapieansatz von Patienten mit terminaler Herzinsuffizienz im  
Sinne eines Ansatzes „bridge to final destination“, spielt zunehmend 
eine Rolle. Auch diese Daten werden mit Ihnen diskutiert. 

In der Hoffnung, dass wir Ihnen bei den 10. Nürnberger Herztagen einen 
umfassenden Überblick über die derzeit aktuellen Themen der kardio-
logischen Diagnostik und Therapie geben können, freuen wir uns sehr 
auf Ihr Kommen. 

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. med. Matthias Pauschinger	 Heike Wegner-Gerlt
Ärztliche Leitung			   C.T.I. GmbH

Boehringer Ingelheim Pharma  
GmbH & Co. KG

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA  
und Pfizer Pharma GmbH

Vifor Pharma Deutschland GmbH

Novartis Pharma GmbH

Daiichi Sankyo Deutschland GmbH

B. Braun Melsungen AG 

Berlin-Chemie AG

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH

Siemens Healthineers

Transparenz
Gemäß FSA-Kodex und AKG Verhaltenskodex u.a. geben wir die Höhe der Beteiligung 
folgender Unternehmen für die Einräumung von Werberechten und Ständfläche im 
Rahmen der Veranstaltung bekannt: Berlin-Chemie 3.000 E, Bristol-Myers Squibb und 
Pfizer 20.000 E , Boehringer Ingelheim 20.000 E, Daiichi Sankyo Deutschland 10.000 E,  
Novartis Pharma 15.000 E, Sanofi-Aventis Deutschland 3.000 E, Vifor Pharma 17.000 E ��
� Stand September 2017
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